
LYCASTE

Heimat: 

Von Mexiko bis Peru, Bolivien und Westindische 

Inseln. Als Aufsitzer auf Bäumen oder Felsen, 

aber einige Arten auch im Boden wachsend.

Natürliche Arten:   

etwa 40

Besonderheiten:

Lycaste skinneri ist die Nationa lblu me 

Guatemalas. Diese seltene Art ist absolut 

geschützt und heute nur durch gärtnerische 

Vermehrung wieder erhältlich. Bei manchen 

Arten werden die Blüten bis zu 15 cm groß, 

sie sitzen immer einzeln auf Stielen, die aus 

dem Grund der Bulben heraus kommen. 

Sie sind von fremdartiger Schönheit, von sehr 

unterschiedlicher Farbe und halten mehrere 

Wochen an der Pfl anze.

Pfl egehinweise:
Standort: 

Im Sommer vor starker Sonneneinstrahlung und 

Hitze schützen, trockene Luft vermeiden. 

Ein Aufenthalt im Baumschatten eines Gartens,

an geschützter Stelle, tut ihnen gut. 

Im Winter möglichst hell. 

Temperatur: 

Im Sommer im Hause 18 – 30°C am Tage, 

nachts bis 10°C absinkend. 

Im Winter durchweg etwa 15 – 18°C.

Gießen: 

Während des Wachstums reichlich gießen, 

aber keine Staunässe. 

Auch in der winterlichen Ruhezeit nie ganz 

austrocknen lassen.

Düngen: 

Während der Wachstumsphase von März bis 

Oktober alle 14 Tage mit Orchideen dünger 

in der ange ge benen Konzen tration. 

In der lichtarmen Zeit (November – Februar) 

nicht düngen.

Lycaste skinneri

Informationen aus der Broschüre „Orchideen – Wissenswertes, Artenvielfalt, Pfl ege“. www.vdob.de
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